
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

  

   Jahresbericht 

Salzburger Landesverband für Schafe und Ziegen  

2021 

 



 

Veranstaltungen 2022 

Datum Art der Veranstaltung Ort 

26.03.2022 Frühjahrsversteigerung Maishofen 

30.04.2022 Züchterabend im Hotel Tauernhof Großarl 

01.05.2022 
Österreichweite Jura und Braune Bergschaf Kilbernschau 
Salzburger Jungkilbern- und Widderschau 

Großarl 

03.05.2022 Vollversammlung Bruck 

31.05.2022 Annahmeschluss Gewebeproben Bockversteigerung  

06.08.2022 Bockversteigerung Maishofen 

10.09.2022 Bauernmarkt Wald i. Pg. 

25.09.2022 Bundesschau Ziegen  Maishofen 

15.10.2022 Versteigerung Schafe und Ziegen Maishofen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unser Verband 
Salzburger Landesverband für Schafe und Ziegen 
Schwarzstraße 19 
5020 Salzburg 
 

Tel.: +43 (662) 870 571 – 257, Fax: DW 323,  
Schlachttieranmeldung: Tel. 0662/870 571 - 267    Tonband: 0664-60 259 50 267 
Mail: sz@lk-salzburg.at, Internet: www.schafe-ziegen-salzburg.at 
 
Wir sind für Sie da: 
Montag, Dienstag, Mittwoch u. Donnerstag 08.00 – 12.00 u. 13.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 

mailto:sz@lk-salzburg.at
http://www.schafe-ziegen-salzburg.at/


Das Team des Salzburger Landesverbandes für Schafe und Ziegen  

OBMANN     OBMANNSTELLVERTRETER (SCHAFE-ZUCHT) 

ÖR Jakob Pirchner                         Ernst Kiechle  
5661 Rauris                    5630 Bad Hofgastein 
Tel: 0664/2341720                   Tel: 0664/8133238 
 

OBMANNSTELLV.  (VERMARKTUNG)  OBMANNSTELLVERTRETER (ZIEGEN-ZUCHT) 

Markus Hettegger           Hermann Esterbauer  
5611 Großarl                 5621 St. Veit 
Tel: 0664/9196345                       Tel: 0664/8565640 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Mitarbeiter im Verbandsbüro 
 

GESCHÄFTSFÜHRUNG    VERBANDSASSISTENT  
DI Bernhard Rinnhofer    Michael Seidl 
Tel: 0662/870571-261    Tel: 0662/870571-256 
Mail: bernhard.rinnhofer@lk-salzburg.at   Mail: michael.seidl@lk-salzburg.at                                                                                                                                                                                                                

 

VERMARKTUNG, PROJEKTBETREUUNG   SEKRETARIAT, HERDEBUCHFÜHRUNG 

Anna Reischl (Teilzeit)           Andrea Huber 
Tel: 0662/870571-267                            Tel: 0662/870571-257 
Mail: anna.reischl@lk-salzburg.at           Mail: andrea.huber@lk-salzburg.at  
 

BUCHHALTUNG                    GEWEBEPROBEN, DATENEINGABE 

Monika Hattinger (Teilzeit)         Katharina Windhofer (Teilzeit)                
Tel: 0662/870571-259                                    Tel: 0662/870571-267                                     
Mail: monika.hattinger@lk-salzburg.at    Mail: sz@lk-salzburg.at 
 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

Eva Gehwolf  
Tel: 0662/870571-258 
Mail: eva.gehwolf@lk-salzburg.at  

Fachbereich Vermarktung 
Sprecher: 
Hettegger Markus 
Sprecher Stv.: 
Falkensteiner Johann  

Oberhollenzer Engelbert 
Scheiber Hermann 
Wimmer Johannes 
Struber Peter 

Fachbereich Schafe-Zucht 
Sprecher: 
Kiechle Ernst 
Sprecher Stv.: 
Russegger Elias  

 
Kirchner Josef 
Langreiter Johann 
Gschwandtner Erich 
Leitner-Eisl Ägidius 

Fachbereich Ziegen-Zucht 
Sprecher: 
Esterbauer Hermann 
Sprecher Stv.: 
Wesenauer Josef  

Huttegger Albert 
Wallinger Christian 
Winter Thomas 
Kirchner Christian 

mailto:bernhard.rinnhofer@lk-salzburg.at
mailto:michael.seidl@lk-salzburg.at
mailto:anna.reischl@lk-salzburg.at
mailto:andrea.huber@lk-salzburg.at
mailto:monika.hattinger@lk-salzburg.at
mailto:sz@lk-salzburg.at
mailto:eva.gehwolf@lk-salzburg.at


Gebietsvertreter 
 
ZUCHTGEBIET 1 - OBERPINZGAU, BRAMBERG 

Gebietsobmann Zucht: Kirchner Josef, Stv. Patsch Peter 
Gebietsobmann Vermarktung: Oberhollenzer Engelbert, Stv. Meilinger Georg 
 
 

ZUCHTGEBIET 2 - MITTERPINZGAU 
Gebietsobmann Zucht: Langreiter Johann, Stv. Pirchner Jakob 
Gebietsobmann Vermarktung: Scheiber Hermann, Stv. Scheiber Josef 
 
 

ZUCHTGEBIET 3 - HOHE TAUERN 
Gebietsobmann Zucht: Kiechle Ernst, Stv. Pointner Andreas 
Gebietsobmann Vermarktung: Hettegger Markus, Stv. Aigner Sebastian 
 
 

ZUCHTGEBIET 4 - NIEDERE TAUERN 
Gebietsobmann Zucht: Gschwandtner Erich, Stv. Kronreif Daniel 
Gebietsobmann Vermarktung: Wimmer Johannes, Stv. Weissacher Raimund 
 
 

ZUCHTGEBIET 5 - ALPENVORLAND 
Gebietsobmann Zucht: Russegger Elias, Stv. Weissenbacher Josef 
Gebietsobmann Vermarktung: Struber Peter, Stv. Neureiter Rupert 
 
 

ZUCHTGEBIET 6 - ZIEGEN-ZUCHT 
Rassesprecher Tauernschecken: Esterbauer Hermann, Huttegger Albert 
Rassesprecher Pinzgauer Ziegen: Wesenauer Josef 
Rassesprecher Pfauenziegen: Kirchner Christian 
Rassesprecher Milchrassen: Wallinger Christian 
Rassesprecher Pinzgauer Strahlenziegen: Winter Thomas 
 
 

ZUCHTGEBIET 7 - FLACHGAU, BRAUNAU 
Gebietsobmann Zucht: Leitner-Eisl Ägidius, Stv. Wasenegger Hans 
Gebietsobmann Vermarktung: Falkensteiner Johann, Stv. Auer Herbert 

  



Aktueller Mitgliederstand  
Die Mitglieder des Verbandes werden in Schafzüchter, Lämmermäster, Jungzüchter und Ziegenzüchter ge-

gliedert. Die Mitgliederzahlen haben sich in den vergangenen Jahren sehr positiv entwickelt, wodurch mitt-

lerweile fast 1.000 Mitglieder vom Salzburger Landesverband für Schafe und Ziegen betreut werden.  

Gesamt 2021: 979 Mitglieder  

Für das Jahr 2021 waren die Mitglieder folgendermaßen verteilt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufteilung der Züchter nach Rassen 
Die Schaf- und Ziegenhaltung im Bundesland Salzburg ist durch eine große Vielfalt an verschiedenen Rassen 

gekennzeichnet. Insgesamt werden vom Salzburger Landesverband 13 Schaf- und 10 Ziegenrassen züchte-

risch betreut. Für diese wurde ein Zuchtprogramm eingereicht und von der Behörde genehmigt. 

Gliederung der Züchter nach Rassen: 

Rasse Züchter 

 

Bündner Strahlenziege 3 

Burenziege 8 

Gemsf. Gebirgsziege 15 

Pfauenziege 27 

Pinzgauer Strahlenziege 50 

Pinzgauer Ziege 83 

Saanenziege 3 

Tauernschecken 280 

Thüringer Waldziege 3 

Walliser Schwarzhalsziege 11 

Gesamt Ziegen 483 

 

 

Rasse Züchter 

  

Alpines Steinschaf 67 

Braunes Bergschaf 97 

Coburger Fuchsschaf 4 

Dorper 6 

Juraschaf 27 

Kärntner Brillenschaf 3 

Lacaune 3 

Ostfr. Milchschaf 3 

Suffolk 11 

Texel 6 

Tiroler Bergschaf 58 

Tiroler Steinschaf 18 

Walliser Schwarznasen 33 

Gesamt Schafe 336 

281

355

431

19 21
Schafzüchter

Lämmerprod.

Ziegenzüchter

Jungzüchter

Schaf- u.

Ziegenmilchpr.



Rassesprecher 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Viehzählung Schafe und Ziegen  
Bestand an Schafe und Ziegen im Bundesland Salzburg  

Daten aus der Allgemeinen Viehzählung:  1. Dezember 2021 

 

Schafe Salzburg 19 Salzburg 20 Salzburg 21 Österreich 21 

Mutterschafe u. ged. Lämmer 18.891 18.478 19.342 240.063 

Andere Schafe 14.320 15.036 14.496 162.282 

Schafe insgesamt 33.211 33.514 33.838 402.345 

Halter von Schafen 1) 1.458 1.616 1.537 16.398 

     

Ziegen Salzburg 19 Salzburg 20 Salzburg 21 Österreich 21 

Mutterziegen u. ged. Ziegen 4.258 4.239 4.653 63.753 

Andere Ziegen 2.891 2.918 3.500 36.848 

Ziegen insgesamt 7.149 7.157 8.153 100.601 

Halter von Ziegen 1) 1.180 1.248 1.334 10.330 
Q: STATISTIK AUSTRIA, 1) Die hochgerechnete Anzahl jener Betriebe, die am  
Stichtag mindestens ein Tier der genannten Gattung hielten. 

 
Der Bestand an Schafen in Salzburg nahm mit nur 0,9% gering zu. Wobei 2021 der Bestand an Ziegen in 
Salzburg eine deutliche Zunahme mit 13,9% auf 8.153 Tiere zu verzeichnen hatte.  
 

Schulungen 
Um fachkundiges Personal bei den Ausstellungen und Versteigerungen und als Zuchtwart einsetzen zu kön-

nen sind regelmäßige Schulungen notwendig. 

Die Schulungen erfolgen zum Teil im Rahmen unserer zentralen Veranstaltungen (Versteigerungen, 

Schauen). Weiters fand am 9. Oktober 2021 in der LFS-Bruck eine Bewerterschulung für Ziegen in Theorie 

und Praxis statt. 

Schafe:  

Alpines Steinschaf Kinberger Mathias 

Braunes Bergschaf Gruber Gottfried 

Coburger Fuchsschaf Wasenegger Hans 

Dorper Rauter Heidi 

Juraschaf / SBS Hettegger Markus 

Kärntner Brillenschaf Moßhammer Johannes 

Lacaune  

Ostfr. Milchschaf Leitner-Eisl Ägidius 

Suffolk Pointner Andreas 

Texel Hotter Konrad 

Tiroler Bergschaf 
Kirchner Josef 
Winkler Matthias 

Tiroler Steinschaf Riedlsperger Anton 

Wall.Schwarznasen Langreiter Johann 

Ziegen:  

Bündner Strahlenziege Hasenauer Josef 

Burenziege Guttensohn Thomas 

Gemsf. Gebirgsziege Wallinger Christian 

Pfauenziege Kirchner Christian 

Pinzgauer Strahlenziege Winter Thomas 

Pinzgauer Ziege Wesenauer Josef 

Saanenziege Wallinger Christian 

Tauernschecken 
Esterbauer Hermann 
Huttegger Albert  

Thüringer Waldziege Wallinger Christian 

Wall.Schwarzhalsziege Rachelsperger Robert 



Leistungsprüfung 
 

Exterieurbewertung: 

Laut der gültigen Zuchtprogramme des Salzburger Landesverbandes für Schafe und Ziegen werden die Zucht-

tiere in 3 verschiedene Abteilungen (A, B, C) eingeteilt. Bei manchen Rassen gibt es auch ein Vorbuch (Tiere 

ohne vollständige Abstammung).  

Die Einstufung bzw. Aufnahme der Zuchttiere ins Zuchtbuch erfolgt im Rahmen der Exterieurbewertung bei 

regionalen Sammelauftrieben bzw. 1x jährlich am Hof sowie bei den einzelnen Absatzveranstaltungen. 
 

Herdebuchaufnahmen bzw. Widder- bzw. Bockmutteranerkennung: 

Im Jahr 2021 wurden insgesamt 589 Schafe und 78 Widder ins Zuchtbuch aufgenommen. Im Ziegenbereich 

waren es 526 Ziegen und 102 Böcke. Weiters wurden 181 Widdermütter bzw. 101 Bockmütter für die männ-

liche Nachzucht zentral ausgezeichnet. 

Aus züchterischen Gründen erfolgt bei allen anerkannten Widder- bzw. Bockmüttern sowie bei den Vater-

tieren eine Abnahme der Gewebeprobe, damit eine entsprechende Abstammung sichergestellt werden 

kann. 

Milchleistungsprüfung 2021 

Fleischleistungsprüfung 

Bei den Fleischschafrassen ist eine Fleischleistungsprüfung verpflichtend. Ziel der Fleischleistungsprüfung ist 

es den Muskelanteil durch gezielte Zucht zu erhöhen und den Fettanteil zu verringern. Dabei werden die 

Tiere mit einem Idealgewicht von 35 – 45 kg mittels Ultraschall geprüft. Danach werden die Ultraschallbilder 

mittels Computerprogramm ausgewertet und ein Index errechnet. 100 ist der Durchschnitt der Population, 

über 100 ist besser als der Durchschnitt und unter 100 ist schlechter als der Durchschnitt in den einzelnen 

Kriterien. 

Es gibt Teilzuchtwerte für Muskel, Fett und Tageszunahmen. 

2021 wurden insgesamt 92 Tiere auf 14 Betrieben fleischleistungsgeprüft. 

Rassen: Dorper, Suffolk, Texel, Berrichone du Cher.  

Milchschafe 
Anzahl 
Tiere 

Melktage 
Milch 

kg 
Fett 

% 
Eiweiß 

% 
F.+E. 

kg 

Eisl Josef, Abersee 106 234 430 6,08 5,00 48 

Leitner-Eisl Angelika, Thalgau 133 236 272 5,55 5,00 29 

Liess Thomas, Hof 158 226 327 6,22 5,12 37 

Rohrmoser Hannes, Saalbach 185 240 659 5,87 5,46 75 

Scherer Johann, Bruck 4 240 405 4,97 4,35 38 

Strasser Martin, Lamprechtshausen 109 199 355 6,33 4,96 40 

Milchziegen 
Anzahl 
Tiere 

Melktage 
Milch 

kg 
Fett 

% 
Eiweiß % 

F.+E. 
kg 

Bauer Monika, Göming 79 240 663 3,49 3,13 44 

Bernhofer Gabriele, Golling 51 235 594 3,39 3,05 38 

Stöckl Annemarie, Wald 4 240 579 2,83 3,29 35 

Wallinger Johanna, Abtenau 108 235 589 3,57 3,19 40 

Winter Thomas, Piesendorf 4 211 434 2,68 3,24 26 



Versteigerungen 2021 
Der Salzburger Landesverband für Schafe und Ziegen führt jedes Jahr drei Zuchttierversteigerungen durch. 

Den Beginn machte die Frühjahrsversteigerung, im August folgte die traditionelle Bockversteigerung und im 

Herbst die große Herbstversteigerung in Maishofen.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Schauen 
Die am 26. September 2021 geplante Bundesschau für Ziegen in Maishofen musste aufgrund der Corona-

Situation kurzfristig abgesagt werden. Es ist aber geplant diese am 25. September 2022 nachzuholen. 

 

WIDDER Gesamt 

Alpine Steinschaf - Widder 4 € 310 

Braune Bergschafe - Widder 15 € 459 

Braune Bergschafe - Widder gescheckt 10 € 462 

Jura - Widder 1 € 480 

Suffolk - Widder 6 € 453 

Texel - Widder 1 € 360 

Tiroler Bergschaf - Widder 17 € 459 

SCHAFE Gesamt 

Alpine Steinschafe 23 € 276 

Braune Bergschafe 35 € 295 

Braune Bergschafe - gescheckt 14 € 686 

Jura - Schafe 8 € 275 

Tiroler Bergschafe  30 € 363 

Walliser Schwarznasen 2 € 1.030 

BÖCKE Gesamt 

Pinzgauer Strahlenziegen - Böcke 5 € 564 

Pinzgauer Ziegen - Böcke 15 € 391 

Tauernschecken - Böcke 42 € 1.054 

ZIEGEN Gesamt 

Pinzgauer Strahlenziegen 2 € 400 

Pinzgauer Ziegen 13 € 348 

Tauernschecken - Ziegen 59 € 902 



 

RÜCKBLICK VERMARKTUNG 2021 

Übernahmetermine: 

 

 

 

 

 

Kategorie Bezeichnung Stück 

2018 

Stück  

2019 

Stück  

2020 

Stück  

2021 

2 Lamm - lebend 3.047 3.738 2.294 1.897 

4 Altschaf - lebend 582 523 277 323 

5, 6 Kitz - lebend 47 13 24 80 

7 Biolamm - lebend 679 845 734 231 

8 Kitz SK 32 27 - 14 

9 Kitz BIO-Schlachtkörper - 2 - 11 

10 Ziege - lebend 50 89 14 25 

11 Lamm SK 1.783 1.272 940 1.044 

12 Biolamm SK 1.606 1.637 1.416 1.311 

13 Bioaltschaf SK 72 - 156 99 

16 Milchlamm 25 39 10 18 

Summe   7.923 8.185 5.865 5.053 
 

 
Aufgrund der anhaltenden Corona Situation und der damit verbundenen verstärkten Nachfrage in der Di-
rektvermarktung war diese, nicht nur zu Ostern, immer größer als das Angebot. Die regionalen Vermark-
tungsschienen konnten nicht immer ausreichend beschickt werden. 
 
Im Bereich der Fleischvermarktung konnte der Auszahlungspreis im Jahr 2021 angehoben werden. Je nach 

Kategorie bzw. Klasse handelte es sich dabei um eine Preissteigerung von 8-12%. 

Weiters hat der Salzburger Landesverband für Schafe und Ziegen im Jahr 2021 einen Lieferbonus an 
Lieferanten, welche bei der Liefermengenvoranmeldung teilnahmen, ausbezahlt. Dieser wurde von 41 
Betrieben mit ca. 950 Tieren in Anspruch genommen. 
 
 

 

 

Vermarktungszentrum Bergheim 
Wöchentlich, Montag, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr 
 

Werfen – Autobahn Auffahrt Werfen 
3-Wochenturnus, Montag, 17:30 Uhr 
 

Maishofen – Rampenstall Rinderzuchtverband 
3-Wochenturnus , Montag, 18:00 Uhr 
 

Direktlieferungen Schlachthof 
 
 



Fleischgewicht: 

Salzburg Gesamt 2020 Salzburg Gesamt 2021 

Schlachttiere konv. Schlachttiere konv. 

Qualität Fettklasse Ø-Gewicht Qualität Fettklasse Ø-Gewicht 

U 2 22,69 U 2 22,85 

R 2 21,62 R 2 21,13 

O 2 19,01 O 2 17,70 

Schlachttiere Bio Schlachttiere Bio 

Qualität Fettklasse Ø-Gewicht Qualität Fettklasse Ø-Gewicht 

U 2 22,00 U 2 21,80 

R 2 20,51 R 2 20,01 

O 2 18,97 O 2 17,75 

Schlachttiere Altschafe/-widder Schlachttiere Altschafe/-widder 

Ø-Gewicht Ø-Gewicht 

33,46 30,25 

Fleischgewicht = Schlachtgewicht (Kalt) - EK 

 

Lämmerklassifizierung Fleisch 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lämmerklassifizierung Fett 
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Ohrmarkenbestellungen/VIS-Meldungen 
Der Salzburger Landesverband für Schafe und Ziegen ist autorisierte Meldestelle. Durch den Verband werden 

alle Tierbewegungen unserer Veranstaltungen (Lämmervermarktung, Versteigerungen, Körungen und 

Schauen) an die VIS gemeldet. Mit dieser Meldung sind beide Meldungen (Zugang, Abgang) erledigt. Weiters 

können wir aufgrund der Zusammenarbeit der Verbände bei verlorengegangenen Schafen oder Ziegen (Al-

pung) bei Anfragen durch unsere Ohrmarken-Datenbank oft hilfreiche Auskünfte geben. 

 

Bestellung Ohrmarken und Ersatzohrmarken: 

Salzburger Landesverband für Schafe und Ziegen, Schwarzstraße 19, 5020 Salzburg 

Telefon: 0662-870571-258, per Mail: sz@lk-salzburg.at, oder per Online-Formular auf der Homepage: 

www.schafe-ziegen-salzburg.at unter Service bzw. im SZ-Online 

 

Meldung Tierbewegungen: 

Die Meldungen erfolgen ausschließlich über das Veterinärinformationssystem (VIS) 

Telefon: 01-71128-8100 (9 h – 12 h) 

Fax: nur mit Originalformular – VIS Block Fax-Nr.: 01-71128-7782 

Internet: www.ovis.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

RÜCKBLICK KURSE UND BERATUNGEN 

In Zusammenarbeit mit der LWK, dem LFI und der NTÖ wurden im vergangenen Jahr einige Kurse und 
Schulungen zu verschiedensten Themen angeboten. Diese wurden von den Betrieben gut angenommen 
und das Angebot an die Bedürfnisse an die Betriebe angepasst. 

Neben zahlreichen telefonischen Betriebsberatungen wurden auch einige vor Ort Beratungen durchge-
führt. Dort ging es vor allem um Einsteiger- bzw. Umsteigerberatung. 

 

 

 

 2019 2020 2021 

 Betr. OM. Stk Betr. OM. Stk Betr. OM. Stk 

Ohrmarken 718 27.720 714 27.816 772 28.416 

Ersatzohrmarken 155 648 150 490 146 439 

Gesamt  28.368  28.306  28.855 

mailto:sz@lk-salzburg.at
http://www.schafe-ziegen-salzburg.at/
http://www.ovis.at/


RÜCKBLICK ARBEITSKREISBERATUNG 2021 

Im Jahr 2021 gab es vier Arbeitskreise: Flachgauer Lämmerprofi, Züchter Profi, Fleischrassezüchter, Ziegen-

milchproduktion mit insgesamt 45 Mitgliedern. Im Frühjahr fanden die Auswertungen zum Bundesbericht 

statt, die Ergebnisse wurden mit den Betrieben telefonisch besprochen.  

Bei den Arbeitskreistreffen ging es unter anderem um die Themen Mist, Weide und Lebensqualität. Vor 
allem das Arbeitskreistreffen zum Thema „… und wo bleibt die Lebensqualität?“ fand großen Anklang. Im 
Vortrag und der anschließenden Diskussion ging es vor allem um die Lebensqualität trotz steigender Belas-
tungen. Die Arbeitskreismitglieder wurden dabei zum Nachdenken bezüglich Verbesserungen am eigenen 
Betrieb angeregt. 

Bei einem Online-Arbeitskreistreffen behandelten wir die Möglichkeiten zur Optimierung der Fruchtbar-

keitsleistung bei Mutterschafen, Milchschafen und Milchziegen. 

Eine kostenlose Grundfutteruntersuchung, die jährlich vom Arbeitskreis angeboten wird, konnte wie ge-

wohnt durgeführt werden. 

Bei einem Online - Arbeitskreistreffen behandelten wir die Möglichkeiten zur Optimierung der Fruchtbar-
keitsleistung bei Mutterschafen/Milchschafen und Milchziegen. 
 
Wir sind ständig bemüht, den Betrieben eine Hilfestellung zu geben. 

 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

Im Jahr 2021 hat der Verband einiges an Zeit in die Öffentlichkeitsarbeit investiert. Neben Artikel in Zeitun-
gen und Fachzeitschriften wie den „Salzburger Bauer“, usw. wurde auch einiges im Internet sowie Facebook 
und Instagram veröffentlicht. 
 
 

 
  



DAS PROBLEM MIT DEM WOLF 

In dieser Almsaison hat uns das Thema Wolf leider wieder sehr stark beschäftigt. Auch unser Bundesland 

wurde früh von Wölfen heimgesucht. Vor allem zu Beginn des Almsommers gab es fast täglich Meldungen 

über Risse und Sichtungen. In diesem Sommer war vor allem Rauris, aber auch Mittersill und Uttendorf Zent-

rum von Wolfsübergriffen. Insgesamt waren wir in diesem Sommer 16 Mal in Abstimmung mit dem Wolfs-

beauftragen des Landes, Hubert Stock, gezwungen, unsere Mitglieder vor Wölfen zu warnen. 

In Rauris kam erstmals auch das Notfallteam des Österreichzentrums zum Einsatz. Mit Hilfe einer Drohne 

wurde versucht, die abgängigen Schafe ausfindig zu machen. Dies war eine sehr lehrreiche Erfahrung, weil 

auch die Grenzen des in der Praxis machbaren aufgezeigt wurden. 

Der Salzburger Landesverband für Schafe und Ziegen bemüht sich in intensiver Zusammenarbeit mit dem 

ÖBSZ, der Landwirtschaftskammer Salzburg und dem Land Salzburg, eine Verbesserung der Situation zu er-

reichen. Dass die Wölfe bei Weiten nicht mehr so scheu sind, wie oftmals behauptet wird, bewies am 12. 

Juni eine Wolfssichtung in Bruck, wo ein Wolf am helllichten Tag über einen Radweg lief. 

Um die Bedeutung der Alm vor allem der Bevölkerung zu erklären, wurde die Broschüre „Die Bedeutung der 

Alm für die Gesellschaft“ neu aufgelegt und über den Almwirtschaftsverein, Urlaub am Bauernhof und die 

Bezirksbauernkammern, aber auch über den Rinderzuchtverband und den Pferdezuchtverband verteilt. 

In zahlreichen Radio- und Fernsehbeiträgen wurde das Thema Wolf ausführlich diskutiert. 

Um die Problematik aufzuzeigen, fand am 12. Juni ein Lokalaugenschein mit verschiedenen Vertretern in 

Rauris statt. 

Bei einem runden Tisch im Landtag mit den Klubchefs aller Fraktionen und anderer Organisationen und In-

teressensvertretungen konnten wir auf die schwierige Situation der Schaf- und Ziegenbauern aufmerksam 

machen. 

Am 8. Juli gab es eine kurzfristig vom Bauernbund Salzburg einberufene Kundgebung am Alten Markt in 

Salzburg. 

Mit der neuen Verordnung des Landes vom 18. August zur Entnahme des Problemwolfs in der Wildregion 

Kaprun-Fusch, Rauris und Gastein West, ist zumindest ein erster wichtiger Schritt in die richtige Richtung 

geschafft. Dies stellt einen Meilenstein dar, den so noch keine Region in der EU bisher gewagt hat. Ein herz-

licher Dank dafür gilt insbesondere Landesrat Dr. Sepp Schwaiger. 

Wir wissen aber auch, dass es noch ein langer, intensiver und schmerzlicher Weg sein wird, um solche Rah-

menbedingungen zu bekommen, die eine Almwirtschaft mit Schafen und Ziegen auch in Zukunft ermöglicht. 

 
 
 
 
 
 
  



RÜCKBLICK VERANSTALTUNGEN 2021 

Frühjahrsversteigerung Maishofen 27.03.2021 
Erfreulicher Verlauf bei der Frühjahrsversteigerung in Maishofen 

 

Am Samstag den 27.3.2021 fand in Maishofen die Schaf- und Ziegenversteigerung des Salzburger Landes-

verbandes für Schafe und Ziegen statt. Der Auftrieb zur Frühjahrsversteigerung war mit 95 Schafen und 12 

Ziegen etwas geringer als in den letzten Jahren.  

Bei den weiblichen Schafen konnten alle Rasseblöcke entsprechende Durchschnittspreise erzielen. Auf der 

männlichen Seite war das Kaufverhalten etwas gedämpft, es gab aber einige hohe Ausreißer.  

Das knappe Angebot bei den Ziegen und Böcken wirkte sich durchaus positiv auf die Preisbildung aus. Die 

Versteigerung konnte unter strengen Auflagen abgehalten werden. Diese wurden von allen Teilnehmern 

sehr diszipliniert mitgetragen. Für die gesamte Branche ist es enorm wichtig, dass die Absatzveranstaltun-

gen in dieser Form abgehalten werden können. 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



RÜCKBLICK VERANSTALTUNGEN 2021 

Bockversteigerung in Maishofen 14.08.2021 
Salzburg als Meeecka der Gebirgsziegenzucht 

Am 14. August fand in Maishofen wieder die Bockversteigerung statt. Auch dieses Mal wurde eindrucksvoll 

bewiesen, dass Salzburg das Mekka der Gebirgsziegenzucht ist. Insgesamt wurden 91 Böcke der Rassen 

Tauernschecken, Pinzgauer Ziege und Pinzgauer Strahlenziege versteigert.  

Das rege Kaufinteresse führte auch bei den Böcken zu sehr guten Preisen, wodurch sich ein Durchschnitt-

preis, aller 40 verkauften Tauernscheckenböcke von 1057 € ergibt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



RÜCKBLICK VERANSTALTUNGEN 2021 

Vollversammlung der Jahre 2019 und 2020 
 

Am Donnerstag, den 2. September 2021 fand die Vollversammlung des Salzburger Landesverbandes für 

Schafe und Ziegen für die Jahre 2019 und 2020 im Gemeindefestsaal Pfarrwerfen statt.  

Obmann ÖR Jakob Pirchner und Geschäftsführer DI Bernhard Rinnhofer gaben einen Überblick über die 

ereignisreichen vergangen zwei Jahre mit den speziellen Herausforderungen der Coronapandemie. Dane-

ben wurden den anwesenden Mitgliedern auch die Schwerpunkte für die Zukunft präsentiert.  

Weiters wurden bei der Vollversammlung die Staatsehrenpreise für die Landesschau 2019 in Maishofen 

vergeben. Es wurde ein Staatsehrendiplom, 2 Staatsehrenpreise in Silber und 5 Staatsehrenpreise in 

Bronze überreicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



RÜCKBLICK VERANSTALTUNGEN 2021 

Herbstversteigerung Maishofen 16.10.2021 
Guter Versteigerungsverlauf bei diesjährigen Herbstversteigerung 

Am Samstag, den 16. Oktober fand in Maishofen die Herbstversteigerung für Schafe und Ziegen statt. Auf-

getrieben wurden 147 Schafe und 108 Ziegen. Nach einer gestaffelten Anlieferung der Tiere begann um 

11:45 Uhr die Versteigerung der Schafe und um 14:00 Uhr die Versteigerung der Ziegen wozu Obmann ÖR 

Jakob Pirchner zahlreiche Kaufinteressenten begrüßen durfte. 

Es entwickelte sich ein guter Versteigerungsverlauf mit ansprechendenden Durchschnittspreisen und vie-

len verkauften Tieren. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



RÜCKBLICK VERANSTALTUNGEN 2021 

Wollsammlung Oktober 2021 
 

Am 28.,29. und 30. Oktober 2021 führte der Salzburger Landesverband für Schafe und Ziegen seine jährli-
che Wollsammlung durch.  

Auf den 4 Verladestandorten in Bergheim, Werfen, Tamsweg und Uttendorf wurde insgesamt knapp 
18.500 kg Wolle gesammelt. Heuer erfolgte erstmals eine Trennung von Wolle von Biobetrieben und kon-
ventioneller Wolle. 

Um die Wertschöpfung für die heimischen Betriebe in Zukunft zu erhöhen und die Transportwege kurz zu 
halten, wird in Zukunft in Zusammenarbeit mit unserem Mitglied Quehenberger Josef, Rocherbauer aus 
Abtenau die Salzburger Wolle zu Schafwollpellets verarbeitet. Zu diesem Thema gab es am 21. November 
auch einen Fernsehbeitrag in Salzburg Heute. Wir bedanken uns für das Engagement und die gute Zusam-
menarbeit und hoffen auf ein gutes Gelingen des Projekts.  

Die nächste Wollsammlung wird voraussichtlich im Herbst 2022 stattfinden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 
 

Der Vorstand und das Verbandsbüro des  

Salzburger Landesverbandes für Schafe und 

Ziegen möchten sich bei allen  

Mitgliedern für die gute Zusammenarbeit  

recht herzlich bedanken.  

 

Nur so war es möglich die Herausforderungen 

während der Corona Zeit gut zu meistern! 
 

 

  



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorteile der Mitgliedschaft beim Landesverband für 

Schafe und Ziegen 

 Professionelle Vermarktung im Zucht- und Fleischbereich 

 Vermittlung von Zuchttieren und Exporten 

 Verbesserung des Tierbestandes durch leistungsgeprüfte 

Zuchttiere 

 Interessensvertretung 

 Regelmäßige Information über Rundschreiben 

 SMS Benachrichtigungen bei Wolfsriss-Verdachtsfällen 

 SZ Online – Software für praxisgerechte Aufzeichnungen 

 Futtermittelaktionen 

 

Vorteile der Beratung des Landesverbandes für 

Schafe und Ziegen 

 Gezielte Beratung für Neueinsteiger 

 Vielfältiges Angebot für Aus- und Weiterbildung 

 

Vorteile der Vermarktung beim Landesverband 

für Schafe und Ziegen 

 Stabiler Absatz durch Qualitätsfleischprogramme 

 Lebendtierübernahme aller Kategorien 

 Transparente Abrechnung und Zahlungssicherheit mit 

kurzer Zahlungsfrist 

 

Vorteile der Zucht durch den Landesverband für 

Schafe und Ziegen 

 Durchführung Leistungsprüfung 

 Zuchttierabsatz bei Versteigerungen 

 Kontrollierte Tiergesundheit bei Versteigerungen 

durch tierärztliche Aufsicht 

 100 %ige Abstammungssicherheit bei männlichen 

Zuchttieren 

 


